
In Harkensee bei Dassow, unweit
vom Ostseestrand, ist in dem seit
über 170 Jahren stehenden Guts-
haus neues Leben erwacht.
Im Jahr 2002 hat der in der
Schweiz lebende Ernst Eberhard
von Mecklenburg den neoklassi-
zistischen Bau käuflich erworben
und entschieden, die Räumlichkei-
ten künftig touristisch sowie für
Seminare und Veranstaltungen
verschiedenster Art zu nutzen. 
Die dafür notwendigen Sanierungs-
und Restaurierungsarbeiten sind
inzwischen abgeschlossen und die
gelbe  Aussenfassade   leuchtet
bereits aus der Ferne. Holzpaneele
sowie Dielen- und Parkettböden
blieben erhalten. Entstanden sind
14 komfortable Appartements auf
vier Etagen. Der Festsaal im Erd-
geschoss wurde mit feinster Tech-
nik ausgestattet und bietet 
80 Personen zu den verschiedensten
Anlässen Platz. Auch ganz persön-
liche Feierlichkeiten sind 
möglich.
Ein Weinkeller lädt zum Venwei-
len und Probieren ein. Weinproben
können gebucht werden.
Im Gutshaus-Café gibt es selbst-
gebackene Torten und Kuchen.
Bei schönem Wetter kann man es
sich auch auf der Parkterrasse gut

gehen lassen.
Auch die sich auf dem Gutshofge-
läde befindende Strohscheune -
übrigens die gröste Norddeutsch-
lands - soll saniert werden und 
für Veranstaltungen zur Verfüung
stehen.
Am Samstag, dem 21. Juni ist das
Gutshaus Harkensee Station für den
„Langen Tag der Pferdekutschen“, 
der in der Region stattfindet.
(Tickets, Abfahrtzeiten und weite-
re Infos bei Dagmar Scheibert,
E-Mail d.scheibert@gmx.de).
Heissluftballonflüge starten im
Gutspark und können bestellt 
werden. Kunstausstellungen, 
Spezialitäten - Kochkurse mit 
Holger Sudmann aus Boltenhagen, 
Konzerte und Tanzveranstaltungen
werden angeboten.
Weitere Infos unter
www.harkensee.com,
Tel.038827/88245,
E-Mail
mecklenburg@schloss-harkensee.de
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